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11           Ackerbürgerhaus
Das Fachwerkhaus in der Synagogengasse 2 ist eines 
der ältesten, noch existierenden Ackerbürgerhäuser 
der Stadt. Heute ist es ein Denkmal. 
Wann wurde es erbaut?

m   A: 1680
m   B: 1790
m   C: 1820

          Ensemble aus Kleinbürgerhäusern
Die Häuser der Gerberstraße Nr. 4, 6 und 8 wurden ab 
1820 erbaut und zeigen drei verschiedene Baustile. 
Ordne den Hausnummern den jeweiligen Baustil zu:
a) Gründerzeitstil (von ca. 1840 - 1873)
b) Fachwerk (Anfang 12. Jh. - 19. Jh.)    
c) Fassadenverkleidung aus Blech 
 (Anfang / Mitte 19. Jh.)

Nr. 4____        Nr. 6____         Nr. 8____

          "Altes" Pastorat 

Das 1666 frühbarocke Haus aus Bruchsteinen wurde 
von 1970 bis 1972 saniert. Heute dient das Gebäude 
der St.-Vincenz-Gemeinde als Pfarrzentrum. 
Im Gebäude befinden sich zwei typische Mendener 
Gesteine, deren Farben der Ursprung unserer Stadt-
fahne sind. Unterhalb des Denkmalschildes sind 
diese besonders gut zu erkennen.  
Welche Farben haben die Steine?
m   A: rot, gelb     
m   B: schwarz, gelb     
m   C: blau, weiß

So geht‘s:
Du startest im Bürgerbüro und folgst der Wege-
karte. Sie führt dich zu den einzelnen Stationen 
der Altstadtrallye, an denen du die Antworten zu 
den Fragen findest.
Eine Auflösung erhälst Du nach dem Rundgang 
ebenfalls im Bürgerbüro.

Altstadtrallye
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          Mendener Bahnhof
Am 7. August 1872 wurde die Bahnstrecke Frönden-
berg - Menden für den Güter- und Personenverkehr 
geöffnet. In den Folgejahren wurden sowohl das 
Streckennetz in Richtung Hönnetal als auch das 
Bahnhofsgebäude stetig erweitert.

Wann wurde der neue Bahnhof gebaut?

          Walrambrücke
Die seit 1910 bestehende Brücke wurde von den 
Ackerbürgern der Stadt genutzt, um Ziegen über die 
Hönne zur Bockstation an der Galbreite zu führen. 

Wie viele Blätter zieren das Geländer der Brücke?

          Hagelbette
Vor dem Walram-Gymnasium steht ein altes Denk-
mal, welches zu Ehren der Opfer des Krieges 
1870/1871 gegen Frankreich errichtet wurde. Nach 
dem Sieg über Frankreich herrschte eine Hochstim-
mung im ganzen Land. Die Opfer des Krieges drohten 
in Vergessenheit zu geraten, worauf der Landwehr-
verein die Initiative zur Errichtung des Denkmals 
ergriff. „Hagelbette“ wird es genannt, da es bei der 
Einweihung ein schweres Hagelunwetter gab. 

Welche Mendener Gemeinde wird auf der zur Hönne 
liegenden Seite des Denkmals als drittes genannt?

_ _ M M _ _ _ 

Nach dem Rundgang neugierig geworden?
Dann besuche auch das Museum für Heimat- und 
Kulturgeschichte sowie das Stadtarchiv!

www.menden.de




